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Mark-E ist nicht nur Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Energiedienstleistung,
wir helfen unseren Kunden auch dabei, den Energieverbrauch zu senken.
Was wir alles für Sie tun können, erfahren Sie unterwww.mark-e.de/energiespartipps/

Übrigens, viele unserer Kundinnen und Kunden habenmittlerweile auch schon ihre
monatliche Abschlagszahlung erhöht. Nach der Registrierung in unseremMark-E Online
Center können Sie jederzeit und von überall aus Ihren Abschlag anpassen.

Jetzt folgen auf:

Energie, die bewegt.

Unser Tipp:Energiesparenzahlt sich aus

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN

Kistenkletterer und Feinschmecker
Tag zwei rundet ein gelungenes Gemeindefest Christus König ab

gen der 14 alten Kirchenfens-
ter. Nach demUmbau der Kir-
che in den 70er-Jahren
schmücken sie den Raum un-
ter der Kirche. „So entstand
ein zusätzlicher schöner An-
dachtsraum“, sagte Heidrun
Rediger.

steuerten sie auf das Ketten-
karussell und die Hüpfburg
sowie die Spielstraße zu. Für
Farbe sorgte das Team der ka-
tholischen Kita St. Nikolaus.
Zu einer Führung in die

Krypta lud Heidrun Rediger
ein. Sie erklärte die Abbildun-

wie wagemutige Festbesu-
cher gut gesichert die Kisten
bis in schwindelnde Höhen
erklommen. Alle Kletterer
wurden mit viel Publikums-
beifall belohnt. Für die Kin-
der fand der Spaß vomVortag
eine Fortsetzung. Zielstrebig

Kartoffelvariante mit nach
Hause. Im Pfarrer-Neunzig-
Haus erfreute sich die Cafete-
ria mit ihrem Tortenangebot
großer Beliebtheit. Auch auf
den Bänken vor der Kirche
nahmen viele Besucher Platz.
Staunend beobachteten sie,

VON URSULA DETTLAFF-RIETZ

Halver – Sehr gut besucht war
am Sonntagmorgen der Got-
tesdienst in der Christus Kö-
nig Kirche. Mit ihm begann
der zweite Tag des Gemeinde-
festes der Kirchengemeinde,
nachdem bereits der Samstag
ein voller Erfolg war (wir be-
richteten).
Pfarrer Claus Optenhöfel,

der mit Diakon Stefan Hege-
rich den Gottesdienst leitete,
erinnerte daran, wie lange
dieses Fest nicht stattfinden
konnte. „Letztes Jahr war Co-
rona, vorletztes Jahr war Co-
rona. Vor drei Jahren fiel es
wegen des großen Festes in
der Stadt aus“, sagte er. „Heu-
te könnenwir wieder feiern“,
so Optenhöfel. Im Leben gebe
es allerdings nicht immer
Grund zum Feiern. Das ken-
ne jeder Mensch, zum Bei-
spiel bei Trauer, Existenzsor-
gen oder auch Kriegsangst.
Musikalisch begleitete die

Band Ultreya den Gottes-
dienst mit modernen Lob-
preisliedern. Im Anschluss an
den Gottesdienst gab es ein
Mittagessen. Manche ließen
sich wie am Vortag Gegrilltes
und Salat schmecken. Stark
frequentiert war der neu er-
öffnete Reibekuchenstand.
Anwohner der Hermann-
Köhler-Straße entschieden
sich für die To-Go-Variante
und nahmen die knusprige

Der Zuckerwatte-Stand war am Sonntag ebenso dicht umlagert wie der Reibekuchen-Stand. FOTOS: DETTLAFF-RIETZ

SIHK warnt vor
Trittbrettfahrern

nach Cyberattacke
Halver – Im Zusammenhang
mit einer Cyberattacke auf
die IHK-Organisationen in
Deutschland warnt die Süd-
westfälische Industrie- und
Handelskammer zu Hagen
(SIHK) vor möglichen Tritt-
brettfahrern. Diese könnten
mit hoher Wahrscheinlich-
keit Phishing-Mails, Social-
Engineering und andere Ver-
suche einsetzen, um die aktu-
elle Situation für kriminelle
Zwecke auszunutzen. Mit-
gliedsunternehmen sowie eh-
renamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sollten
aus diesem Grund besonders
wachsam im Umgang mit
vermeintlichen E-Mails der
Industrie- und Handelskam-
mer sein.

Phishing-Mails
Zuletzt versendeten Unbe-

kannte bereits Phishing-Mails
im Namen einer angeblichen
„IHK Deutschland“, in denen
die Empfänger zu einer Neu-
anmeldung aufgefordertwur-
den. Hier gelte besondere
Vorsicht. So eine Mail sollte
aus dem Postfach gelöscht
werden. Wenn Zweifel beste-
hen sollten, ob eine E-Mail
tatsächlich von der SIHK oder
einer anderen IHK-Organisa-
tion verschickt wurde, emp-
fiehlt die SIHK eine kurze te-
lefonische Klärung zur Absi-
cherung. Die Südwestfälische
Industrie- und Handelskam-
mer ist über die Rufnummer
0 23 31 / 39 00 erreichbar.

Märkischer Kreis/Hagen – Am
Dienstag, 6. September, be-
ginnt ein Gruppenvorberei-
tungskurs für suchtmittel-
auffällige Verkehrsteilneh-
mer zum Thema Alkohol/
Drogen und Straßenver-
kehr. In der Beratungsstelle
der Awo, Böhmerstraße 11,
inHagen lernen die Teilneh-
mer, sich kritisch mit den
eigenen Gewohnheiten aus-
einanderzusetzen und alter-
native Verhaltensweisen
zum Konsum zu entwi-
ckeln. Der Kursus gebeMög-
lichkeiten zum Erfahrungs-
austausch und biete eine
Möglichkeit zur Vorberei-
tung auf die medizinisch-
psychologische Untersu-
chung (MPU), heißt es. Der
MPU-Kurs findet an zehn
Abenden im 14-tägigen
Rhythmus statt – und zwar
dienstags ab 18 Uhr. Interes-
sierte werden gebeten, mit
der Beratungsstelle Kontakt
für ein Erstgespräch aufzu-
nehmen. Im Vorgespräch
werde überprüft, ob eine
Schulung erfolgverspre-
chend ist. Nach Teilnahme
am Vorbereitungskurs wird
eine Teilnahmebescheini-
gung zur Vorlage beim
MPU-Gutachter ausgestellt.
Kosten: 600 Euro.

Kontakt
Kontaktaufnahme erfolgt
per E-Mail an Suchtbera-
tung@awo-ha-mk.de oder
unter Tel. 0 23 31/381 24.

Neuer
MPU-Kursus
bei der Awo

Geschäftsinhaber Tiziano Pallara (links) und Mitarbeiter Salvatore Gusmano (rechts) eröffne-
ten im Alten Bahnhof das Geschäft „Wall & Floor Design“.

Neuer Laden im alten Bahnhof
Neueröffnung von „Wall & Floor Design“ in Oberbrügge

Schadens. Ihr Bruder half ihr,
indem er das Tapezieren und
die Erneuerung der Bodenbe-
läge in der Praxis übernahm.
So fungierten Sabrina Palla-
ras Räume beim „Tag der of-
fenen Tür“ von „Wall & Floor
Design“ sozusagen als Show-
room für die Tapeten und Bo-
denbeläge, denn jeder Raum

wurde unterschiedlich gestal-
tet. Gleichzeitig holte Sabrina
Pallara, die den Praxisbetrieb
bereits im März 2022 wieder-
aufnahm, anlässlich des
„Tags der offenen Tür“ ihres
Bruders auch ihre offizielle
Wiedereröffnungsfeier nach,
die sich viele Stammkunden
gewünscht hatten. bot

Halver – Gleich zwei Neueröff-
nungen gab es am Samstag
Am Alten Bahnhof 1 in Ober-
brügge – dem ehemaligen
Kiosk Noelle-Niclas. Tiziano
Pallara und sein Mitarbeiter
Salvatore Gusmano feierten
dort die Eröffnung ihres Ge-
schäfts „Wall & Floor Design“
mit einem „Tag der offenen
Tür“. Pallara bietet Produkte
für die Wand- und Bodenge-
staltung an und fungiert da-
rüber hinaus als Fachhandel
für Malerbedarf mit Quali-
tätsprodukten führender
Marken. Das Angebot richtet
sich sowohl an Privat- als
auch an Geschäftskunden,
wobei Pallara und sein Team
auf Wunsch auch Handwer-
ker vermitteln können, die
die bei ihm erworbenen Pro-
dukte fachgerecht verarbei-
ten können.
Eines der ersten Projekte

des Geschäftsinhabers war
die Neugestaltung der be-
nachbarten Physiotherapie-
praxis von Sabrina Pallara.
Die Schwester von Firmen-
chef Tiziano Pallara war mit
ihrer Praxis stark vom Hoch-
wasser 2021 betroffen. Zu-
dem zahlte die Versicherung
nur einen geringen Teil des

Sabrina Pallara in einem ihrer neu gestalteten Räume mit ih-
rem nagelneuen „Cellu M6“, einem Gerät zur Behandlung
von Cellulitis und Narben sowie zur Durchführung von Mas-
sagen. FOTOS: OTHLINGHAUS
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